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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TTF Röthenbach : TSV 1892 e.V. Niederlamitz III 
Donnerstag, 19.01.2023, 19:30 Uhr

Pfeifer tütet den Sieg für den TSV 1892 e.V. Niederlamitz III 
ein

Großer Jubel herrschte am Donnerstagabend, als Rüdiger Pfeifer nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gäste des TSV 1892 e.V. Niederlamitz III im Match der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim
Heimteam TTF Röthenbach, welches eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:34)
quittieren musste. Matchwinner war an diesem Tag Karlheinz Ott, der seine zwei Einzel und auch
das Doppel siegreich gestaltete. Durch diesen, trotz 2 Ersatzspielern errungenen Sieg hat die
Gastmannschaft nach dem 8. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 16:0.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Probleme zu Beginn des Spiels mussten Zangmeister /
Bartsch zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Pfeifer / Söllner war für Schaffer / Naser am Ende wenig zu holen und der Punkt
ging verdient an die Gäste. Dem großen Kämpferherz ihrer Gegner Ott / Pfeifer mussten Waal /
Krause Tribut zollen, nachdem sie die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verloren. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Nach den anfänglichen
Spielen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch
für Lars Zangmeister in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Roland Söllner. Ein
Satz reichte nicht, weshalb Rainer Bartsch das Spiel gegen Matthias Pfeifer, letztendlich auf Basis
der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Beim Stand von 1:4 ging es nun weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Thomas
Schaffer und Wolfgang Gnichtel, die Thomas Schaffer letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden
konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Alexander Waal beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Alfred Pöhlau. Bei einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. 11:7, 3:
11, 11:3, 8:11, 12:10 hieß es indessen am Ende des nächsten Spiels, als Tobias Krause und
Rüdiger Pfeifer den letzten Ballwechsel spielten. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit
nur zwei Bällen Vorsprung. Keinen Zähler beisteuern konnte Max Naser im Spiel gegen Karlheinz
Ott, das 0:3 verloren ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTF Röthenbach und
des TSV 1892 e.V. Niederlamitz III. Lars Zangmeister machte mit Matthias Pfeifer bei seinem Sieg in
drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-
Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Da gab es nichts zu rütteln. Rainer
Bartsch war in der Partie gegen Roland Söllner nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit 3:0.
Das war ein souveräner Sieg. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Thomas Schaffer und Alfred
Pöhlau, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 5:7. In einem sehr ausgeglichenen Spiel
bezwang Alexander Waal Wolfgang Gnichtel in fünf Sätzen. Zwischenzeitlich konnte Tobias Krause
zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor nachfolgend die Partie gegen Karlheinz Ott aber
trotzdem klar mit 1:3. Max Naser verlor seine Partie gegen Rüdiger Pfeifer unterm Strich eindeutig
und nicht überraschend in drei Sätzen. Da war final wirklich nichts zu holen. Damit war der 9. Punkt
für den TSV 1892 e.V. Niederlamitz III im Kasten.
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Nach diesem Ergebnis weist die TTF Röthenbach nun ein Punktekonto von 9:7 Punkten auf,
während der TSV 1892 e.V. Niederlamitz III vor dem nächsten Spiel, das am 27.01.2023 gegen den
TV Wunsiedel 1861 ansteht, 16:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der TTF Röthenbach
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 28.01.2023 gegen den TTC Nagel 04 III.

 Statistik:
 TTF Röthenbach

Doppel: Zangmeister / Bartsch 1:0, Schaffer / Naser 0:1, Waal / Krause 0:1 
Einzel: L. Zangmeister 1:1, R. Bartsch 1:1, T. Schaffer 1:1, A. Waal 1:1, T. Krause 1:1, M. Naser 0:2 

 TSV 1892 e.V. Niederlamitz III
Doppel: Pfeifer / Söllner 1:0, Pöhlau / Gnichtel 0:1, Ott / Pfeifer 1:0 
Einzel: M. Pfeifer 1:1, R. Söllner 1:1, A. Pöhlau 2:0, W. Gnichtel 0:2, K. Ott 2:0, R. Pfeifer 1:1


